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Strass, 26.05.2026

VERORDNUNG

Die Gemeinde Strass im Zillertal ordnet gemäß $ 43 Abs, 1a SIVO, i,d.g.F., aufgrund von

verkehrsbeeinträchtigten Arbeiten zum Zwecke der Straßensanierungsarbeiten folgender
öffentlicher Straßenbereiche: Oberdod, Unterdof, Hof, Rotholz und Fahrradweg ,,Inntal")
- siehe Lageplan durch die Firma Rieder Asphalt GmbH. & & Co KG, Landstraße 33, 6273 Ried im

Zillertal, während der notwendigen Baudauer, jedoch längstens auf den Zeitraum vom 27. Mai 2026 bis

31. Juli 2026, die im obigen Bescheid angeführten Verkehrsbeschränkungen, Verkehrsgebote und -
Verbote an.

Da die Arbeiten im Straßenbereich zwar vorhersehbar und auch entsprechend geplant werden können,

die für die Arbeitsdurchführung erforderlichen Verkehrsregelungen jedoch örtlich und/oder zeitlich nicht

genau vorher bestimmbar sind, haben die Organe des Bauführers nach Maßgabe der
Arbeitsdurchführung den örtlichen und zeitlichen Umfang der von der Behörde verordneten

Verkehrsmaßnahmen durch die Anbringung oder Sichtbarmachung der betreffenden

Straßenverkehrszeichen mit der Wirkung zu bestimmen, als ob der örtliche und zeitliche Umfang von

der Behörde bestimmt worden wäre. Der Zeitpunkt und Ort (Bereich) der Anbringung

(Sichtbarmachung) ist von den Organen des Bauausführers in einem Aktenvermerk ($ 16 AVG)

festzuhalten.

Die Kundmachung dieser Verordnung hat durch die Aufstellung der angeführten Maßnahmen

(Abschrankung der Baustelle usw.) zu erfolgen. Diese Verordnung tritt mit der Aufstellung der
Straßenverkehrszeichen in Kraft und mit deren Entfernung wieder außer Kraft. Die

Straßenverkehrszeichen müssen den Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung i, d.g, F. entsprechen.

Die Bestimmungen der $$ 48 bis 54 der STVO 1960 i.d.g,F. müssen bei der Aufstellung der

Straßenverkehrszeichen genau beachtet werden,

Die Aufstellung der Straßenverkehrszeichen hat im Bereich von Gemeindestraßen im Einvernehmen mit
dem Bürgermeister zu erfolgen. Die Kosten für die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des

Verkehrs im gegenständlichen Baustellenbereich sind gem. S 32 Abs, 6 STVO 1960 i.f.g.F. von der

Baufirma zu tragen.

Der Bürgermeister


